
 
 

Datenschutzhinweise 
 
 
Verantwortlicher 
 
Verantwortlicher gemäß Art. 4 Abs. 7 DSGVO sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen, 
ist die 
 
Strahlenschutzausbildung Jülich e.V. 
Helmholtzstraße 16 
52428 Jülich 
E-Mail: info@strahlenschutzausbildung-juelich.de  
Website: www.strahlenschutzausbildung-juelich.org  
 

 

I. Allgemeines 

Wir erheben auf unseren Webseiten Daten verschiedener Art. Einige Daten werden von uns automa-
tisch bei Ihrer Nutzung unserer Dienste gesammelt, zum Beispiel über den Einsatz von sogenannten 
Cookies. Diese automatisch erhobenen Daten sind zumeist allgemeiner Natur und beinhalten vor allem 
Informationen rund um die Zugriffsdauer und den Zugriffsort.  

Darüber hinaus erheben wir nach Ihrer Einwilligung persönliche Daten und Daten, die von Ihnen freiwillig 
eingetragen werden, wenn Sie bestimmte Dienste in Anspruch nehmen möchten. Eine Nutzung unserer 
Internetseiten ohne die Angabe von persönlichen Daten ist möglich, kann aber in ihrem Umfang teils 
erheblich eingeschränkt sein.  
 
Über die Einwilligung in die Nutzung verschiedener Zwecke und Dienstleister entscheiden Sie bereits 
beim ersten Aufrufen unserer Webseite. Dabei bleibt es – bis auf die für den Betrieb der Internetseite 
unbedingt notwendigen Verarbeitungen – Ihnen überlassen, welche Datenverarbeitungen sie zulassen. 
 
Aufgrund vieler regulatorischer Veränderungen ist in den letzten Jahren ein umfangreiches Regelungs-
werk zum Datenschutz entstanden, dass einerseits Datensicherheit gewährleisten und die Rechte der 
Nutzer stärken soll, andererseits aber eine Flut an relevanten Begriffen hervorgebracht hat. Um die nun 
folgenden genaueren Ausführungen zu erhobenen Daten, gesetzlichen Regelungen und Rechten bes-
ser zugänglich zu machen, haben wir Ihnen die wichtigsten dieser Begriffe im Folgenden kurz zusam-
mengefasst. 
 
 
Begriffsbestimmungen 
 
In unseren Datenschutzhinweisen verwenden wir Begriffe, die in der DSGVO verwendet werden und 
dort definiert sind. Damit Sie wissen, was darunter zu verstehen ist, möchten wir die wichtigsten Begriffe 
erläutern.  
 
Auftragsverarbeiter 
Ein Auftragsverarbeiter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere 
Stelle, die personenbezogene Daten im Auftrag des Verantwortlichen weisungsgebunden verarbeitet. 
 
Consent-Banner 
Als Nutzer haben Sie die Möglichkeit, einwilligungsbedürftigen Verarbeitungen Ihre Zustimmung zu er-
teilen und diese für die Zukunft zu widerrufen. Diese Entscheidung treffen Sie über das sogenannte 



 
 

Consent-Banner, dass bereits beim ersten Besuch unserer Webseiten automatisch aufgerufen wird und 
die wichtigsten Informationen zu den Datenverarbeitungen für Sie bereithält. 
 
Cookies 
Cookies sind Textdateien, die Daten besuchter Webseiten oder Domains enthalten und von einem 
Browser auf Geräten der Nutzer gespeichert werden. Ein Cookie dient in erster Linie dazu, die Infor-
mationen über einen Benutzer während oder nach seinem Besuch innerhalb eines Onlineangebotes 
zu speichern. Zu den gespeicherten Angaben können z.B. die Spracheinstellungen auf einer Web-
seite, der Loginstatus, ein Warenkorb oder Videointeraktionen gehören. Zu dem Begriff der Cookies 
zählen ferner andere Technologien, die die gleichen Funktionen wie Cookies erfüllen (z. B. wenn An-
gaben der Nutzer anhand pseudonymer Onlinekennzeichnungen gespeichert werden, auch als „Nut-
zer-IDs“ bezeichnet). Cookies werden eingesetzt, um Webseiten nutzerfreundlicher zu gestalten. Da 
Cookies auf dem Rechner des Nutzers gespeichert werden, liegt die Kontrolle über die Cookies bei 
Ihnen. Sie können in den Einstellungen des Internetbrowsers Änderungen in Bezug auf die Nutzung 
und Speicherung von Cookies vornehmen. Eine Deaktivierung von Cookies führt allerdings in den 
meisten Fällen zu einer eingeschränkten Nutzbarkeit unseres Angebotes. 
 
Dritter 
Ein Dritter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, außer 
der betroffenen Person, dem Verantwortlichen, dem Auftragsverarbeiter und den Personen, die unter 
der unmittelbaren Verantwortung des Verantwortlichen oder des Auftragsverarbeiters befugt sind, die 
personenbezogenen Daten zu verarbeiten. 
 
Einwilligung 
Die Einwilligung ist Ausdruck der datenschutzrechtlichen Selbstbestimmung. Sie ist die freiwillige für 
den bestimmten Fall, in informierter Weise und unmissverständlich abgegebene Willensbekundung in 
Form einer Erklärung oder einer sonstigen eindeutigen bestätigenden Handlung, mit der die betroffene 
Person zu verstehen gibt, dass sie mit der Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten 
einverstanden ist. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit für die Zukunft widerrufen werden. 
 
Empfänger 
Der Empfänger ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, 
denen personenbezogene Daten offengelegt werden, unabhängig davon, ob es sich bei ihr um einen 
Dritten handelt oder nicht. Behörden, die im Rahmen eines bestimmten Untersuchungsauftrags nach 
dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten möglicherweise personenbezogene Daten erhal-
ten, gelten jedoch nicht als Empfänger. 
 
Personenbezogene Daten 
Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare 
natürliche Person (im Folgenden „betroffene Person“) beziehen. Als identifizierbar wird eine natürliche 
Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie ei-
nem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung (z.B. IP-Adresse oder 
Cookies) oder zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen, die Ausdruck der physischen, physio-
logischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürli-
chen Person sind, identifiziert werden kann. 
 
Pseudonymisierung 
Die Pseudonymisierung ist die Verarbeitung personenbezogener Daten in einer Weise, dass die perso-
nenbezogenen Daten ohne Hinzuziehung zusätzlicher Informationen nicht mehr einer spezifischen be-
troffenen Person zugeordnet werden können, sofern diese zusätzlichen Informationen gesondert auf-
bewahrt werden und technischen und organisatorischen Maßnahmen unterliegen, die gewährleisten, 
dass die personenbezogenen Daten nicht einer identifizierten oder identifizierbaren natürlichen Person 
zugewiesen werden. 



 
 

 
Telekommunikation-Telemedien-Datenschutz-Gesetz (TDDDG)  
Beim TDDDG handelt es sich um ein Gesetz, welches die Integrität des Endgerätes und damit die Pri-
vatheit der Nutzer schützen soll. Die Rechtsgrundlage für die Speicherung und den Abruf von Informa-
tionen in der Endeinrichtung des Endnutzers ist die Einwilligung, nach § 25 Abs. 1 S. 1 TTDSG. Diese 
Einwilligung wird beim Aufruf der Webseite abgefragt.  
 
Gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 2 TDDDG ist eine Einwilligung nicht erforderlich, wenn die Speicherung von 
Informationen in der Endeinrichtung des Endnutzers oder der Zugriff auf bereits in der Endeinrichtung 
des Endnutzers gespeicherte Informationen unbedingt erforderlich ist, damit der Anbieter eines Tele-
mediendienstes einen vom Nutzer ausdrücklich gewünschten Telemediendienst zur Verfügung stellen 
kann.  Den Cookie-Einstellungen können Sie entnehmen, welche Cookies als unbedingt erforderlich 
einzustufen sind (oft auch als “technisch notwendige Cookies” bezeichnet), daher unter die Ausnah-
meregelung des § 25 Abs. 2 TDDDG fallen und somit keiner Einwilligung bedürfen.  
  
Bitte beachten Sie, dass sich die Rechtgrundlage für die nachgelagerte Verarbeitung von personenbe-
zogenen Daten, sodann aus der DSGVO ergibt. Die einschlägigen Rechtsgrundlagen für die Verarbei-
tungen von personenbezogenen Daten auf dieser Webseite erhalten Sie im weiteren Verlauf dieser Da-
tenschutzhinweise. 
 
Verarbeitung 
Eine Verarbeitung ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführte Vorgang oder jede 
solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten. Darunter fällt im Grunde jeg-
licher Umgang mit personenbezogenen Daten wie das Erheben, die Speicherung, die Veränderung, die 
Verwendung, die Übermittlung, die Verbreitung, das Löschen oder die Vernichtung von personenbezo-
genen Daten. 
 
Verantwortlicher 
Als Verantwortlicher gilt die natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, 
die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung von personenbe-
zogenen Daten entscheidet. Der Verantwortliche hat die Zulässigkeit der Datenverarbeitung durch den 
Einsatz von regelmäßig zu überprüfenden technischen und organisatorischen Maßnahmen sicherzu-
stellen. 
 
Datenübermittlung außerhalb der EU 
Die DSGVO gewährleistet ein innerhalb der Europäischen Union gleich hohes Datenschutzniveau. Bei 
der Auswahl unserer Dienstleister setzen wir daher nach Möglichkeit auf europäische Partner, wenn 
Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet werden sollen. Nur in Ausnahmefällen werden wir Daten 
außerhalb der Europäischen Union im Rahmen der Inanspruchnahme von Diensten Dritter verarbeiten 
lassen.  
 
Wir lassen eine Verarbeitung Ihrer Daten in einem Drittland nur zu, wenn die besonderen Vorausset-
zungen der Art. 44 ff. DSGVO erfüllt sind. Das bedeutet, dass die Verarbeitung Ihrer Daten dann nur 
auf Grundlage besonderer Garantien erfolgen darf, wie etwa die von der EU-Kommission offiziell aner-
kannte Feststellung eines der EU entsprechenden Datenschutzniveaus oder die Beachtung offiziell an-
erkannter spezieller vertraglicher Verpflichtungen, der sogenannten „Standard-Datenschutz-Klauseln“. 

II. Bei der Nutzung unserer Website automatisch erhobene Daten 
 
Bei der bloß informatorischen Nutzung der Website, also wenn Sie sich nicht registrieren oder uns an-
derweitig Informationen übermitteln, erheben wir nur die personenbezogenen Daten, die Ihr Browser an 
unseren Server übermittelt. Eine Zusammenführung dieser Daten mit anderen Datenquellen wird, ohne 
Ihre Einwilligung, nicht vorgenommen.  
 



 
 

Wenn Sie unsere Website aufrufen, erheben wir die folgenden Daten, die für uns technisch erforderlich 
sind, um Ihnen unsere Webseite darzustellen und die Stabilität und Sicherheit zu gewährleisten: 
 

- IP-Adresse des Nutzers, 
- Datum und Uhrzeit des Zugriffs, 
- Websites, von denen das System des Nutzers auf unsere Internetseite gelangt,  
- Websites, die vom System des Nutzers über unsere Website aufgerufen werden, 

 
Die vorübergehende Speicherung der IP-Adresse durch unser System ist erforderlich, um eine Auslie-
ferung der Website an den Rechner des Nutzers zu ermöglichen. Hierfür muss die IP-Adresse des 
Nutzers für die Dauer der Sitzung gespeichert bleiben. 
 
Eine temporäre Speicherung bzw. Verarbeitung dieser sog. Server-Logdaten ist aus Gründen der Si-
cherstellung der Funktionsfähigkeit bzw. der technischen Sicherheit, insbesondere zur Abwehr und Ver-
teidigung von Angriffs- bzw. Schädigungsversuchen, unbedingt erforderlich und erfolgt mit unserem 
entsprechenden berechtigten Interesse, nach Art. 6 Abs.1 lit. f) DSGVO. Bei konkreten Anhaltspunkten 
werden die Protokolldaten ggf. nachträglich analysiert. 
 

III. Ihre (Betroffenen-)Rechte 
 
Nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung haben Sie als Betroffener verschiedene Rechte, welche 
Sie an info@strahlenschutzausbildung-juelich.de geltend machen können. Diese werden Ihnen nach-
folgend dargelegt:  
 
 
Auskunftsrecht 
 
Sie können von uns eine Bestätigung darüber verlangen, ob personenbezogene Daten, die Sie betref-
fen, von uns verarbeitet werden. Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von uns folgende In-
formationen erbitten: 
 

- die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 
- die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 
- die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre personenbezoge-

nen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden; 
- die geplante Dauer der Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten oder, falls konkrete An-

gaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer; 
- das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung Ihrer personenbezogenen Daten, 

eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder eines Wi-
derspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; 

- das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde 
- alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezogenen 

Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden; 
- das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 

22 Abs. 1 und 4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussagekräftige Informationen 
über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen einer derar-
tigen Verarbeitung für die betroffene Person. 

 
Zudem steht Ihnen das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob Ihre personenbezogenen Daten in 
ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt werden. In diesem Zusammenhang 
können Sie verlangen, dass Sie über die geeigneten Garantien, gem. Art. 46 DSGVO im Zusammen-
hang mit der Übermittlung unterrichtet werden. 
 



 
 

Sie haben zudem ein Recht auf Berichtigung und Vervollständigung uns gegenüber, falls Ihre perso-
nenbezogenen Daten unrichtig oder unvollständig sind. 
 
 
Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 
 
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen die DSGVO 
verstößt, haben Sie ein Beschwerderecht bei der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde: 
 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestr. 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 0211/38424-0 
Fax: 0211/38424-999 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
 
Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet Sie über den Stand und 
die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach 
Art. 78 DSGVO. 
 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
 
Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten verlangen: 
 

- wenn Sie die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen Daten für eine Dauer bestreiten, die es 
dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprü-
fen; 

- die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten ab-
lehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten ver-
langen; 

- wir die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger benötigen, Sie 
diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benö-
tigen, oder 

- wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt haben 
und noch nicht feststeht, ob unsere berechtigten Gründe gegenüber Ihren Gründen überwie-
gen. 

 
Wurde die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten eingeschränkt, dürfen diese Daten – von ihrer 
Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Vertei-
digung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen 
Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats 
verarbeitet werden. Wurde die Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, werden Sie 
von uns unterrichtet, bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 
 
 
Recht auf Löschung 
 
Sie können von uns verlangen, dass Ihre personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden und 
wir sind verpflichtet, diese Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 
 

- Ihre personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige 
Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig; 



 
 

- Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a) oder 
Art. 9 Abs. 2 lit. a) DSGVO stützte und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung; 

- Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen 
keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem. Art. 21 
Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein; 

- Ihre personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet; 
- Die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 

nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der Verantwortli-
che unterliegt; 

- Ihre personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der Informationsge-
sellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

 
Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist: 
 

- zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 
- zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der Union 

oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur Wahrnehmung 
einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, 
die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 

- aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 9 
Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 

- für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische For-
schungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das unter 
Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung 
unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Ver-
teidigung von Rechtsansprüchen.  
 

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung uns gegenüber 
geltend gemacht, sind wir verpflichtet, allen Empfängern, denen Ihre personenbezogenen Daten offen-
gelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mit-
zuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand 
verbunden. 
 
 
Recht auf Datenübertragbarkeit 
 
Sie haben das Recht, Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem struk-
turierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht, diese 
Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch uns zu übermitteln, sofern 
 

- die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. 
a) DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO beruht und 

- die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 
 
In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass Ihre personenbezogenen 
Daten direkt von uns einem anderen Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch mach-
bar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. Das 
Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener Daten, die für die 
Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich sind, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öf-
fentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 
 



 
 

IV. Weitere Datenverarbeitungen 
 
Buchung von Schulungen und Zahlungsabwicklung 
 
Wenn Sie über unsere Website eine Schulung buchen, verarbeiten wir die von Ihnen im Rahmen der 
Buchung angegebenen personenbezogenen Daten (z. B. Name, Kontaktdaten, Rechnungsdaten, ggf. 
Unternehmenszugehörigkeit sowie gebuchte Leistung), um Ihre Buchung zu bearbeiten und die Teil-
nahme an der Schulung zu ermöglichen. 
 
Die Verarbeitung erfolgt zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen sowie zur Erfüllung eines Ver-
trags gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 
 
Für die technische Abwicklung der Buchung setzen wir einen externen Dienstleister ein, der als Auf-
tragsverarbeiter im Sinne von Art. 28 DSGVO für uns tätig ist. Mit diesem wurde ein entsprechender 
Vertrag zur Auftragsverarbeitung geschlossen. Der Dienstleister verarbeitet die Daten ausschließlich 
nach unserer Weisung und nur insoweit, wie dies für die Bereitstellung der Buchungsfunktion und die 
Abwicklung der Schulung erforderlich ist. 
 
Zur Abwicklung von Zahlungen geben wir Ihre Zahlungsdaten – je nach gewählter Zahlungsart – an den 
jeweiligen Zahlungsdienstleister weiter. Die Verarbeitung erfolgt ebenfalls auf Grundlage von Art. 6 Abs. 
1 lit. b) DSGVO. Soweit erforderlich, erfolgt eine Datenverarbeitung durch den Zahlungsdienstleister 
zudem auf Grundlage eigener datenschutzrechtlicher Verantwortlichkeit. 
 
Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre Daten zur Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungspflichten (z. B. aus 
dem Steuer- und Handelsrecht) auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO. Die Daten werden ge-
löscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind und keine 
gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. 
 
Hosting und Bereitstellung der Website über WIX 
Unsere Website wird über den Dienstleister Wix.com Ltd., Nemal St. 40, 6350671 Tel Aviv, Israel 
(„Wix“) bereitgestellt. 
 
Beim Aufruf unserer Website werden durch Wix automatisch Informationen erfasst, die Ihr Browser 
übermittelt. Hierzu gehören insbesondere Ihre IP-Adresse, Datum und Uhrzeit der Anfrage, Browser-
typ und -version, Betriebssystem sowie die aufgerufenen Seiten. 
 
Die Verarbeitung dieser Daten erfolgt zum Zweck der Bereitstellung und Stabilität der Website sowie 
zur Gewährleistung der IT-Sicherheit auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Unser berechtig-
tes Interesse liegt in der sicheren und effizienten Bereitstellung unseres Onlineangebots. 
 
Wix agiert als Auftragsverarbeiter im Sinne von Art. 28 DSGVO. Ein entsprechender Vertrag zur Auf-
tragsverarbeitung wurde abgeschlossen. Eine Datenübermittlung in Drittstaaten kann nicht ausge-
schlossen werden. Wix hat seinen Sitz in Israel, für das ein Angemessenheitsbeschluss der Europäi-
schen Kommission besteht. Soweit eine Übermittlung in weitere Drittstaaten erfolgt (z. B. in die USA), 
erfolgt diese auf Grundlage geeigneter Garantien gemäß Art. 44 ff. DSGVO, insbesondere durch den 
Abschluss von Standardvertragsklauseln. 
Weitere Informationen zum Datenschutz bei Wix finden Sie unter: https://de.wix.com/about/privacy 
 
 
Kontaktaufnahme 
 
Es besteht die Möglichkeit, uns über die bereitgestellte E-Mail-Adresse zu kontaktieren. In diesem Fall 
werden die mit der E-Mail übermittelten personenbezogenen Daten des Nutzers gespeichert. Eine 



 
 

Weitergabe Ihrer Daten an Dritte findet in diesem Zusammenhang nicht statt, die Daten werden aus-
schließlich für die Verarbeitung der Kommunikationsaufnahme verwendet. 
 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten dient in diesem Zusammenhang allein zur Bearbeitung 
der Kontaktaufnahme. Die Rechtsgrundlage für die Bearbeitung der Kontaktanfrage und deren Abwick-
lung ist regelmäßig Art. 6 Abs. 1 S.1 lit. b) DSGVO, zusätzlich Art. 6 Abs. 1 S.1 lit. f) DSGVO. 
 
Ihre Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr er-
forderlich sind. Für die personenbezogenen Daten aus der Eingabemaske des Kontaktformulars und 
diejenigen, die per E-Mail übersandt wurden, ist dies dann der Fall, wenn die jeweilige Konversation mit 
dem Nutzer beendet ist. Beendet ist die Konversation dann, wenn sich aus den Umständen entnehmen 
lässt, dass der betroffene Sachverhalt abschließend geklärt ist. 
 
 
Werbung per E-Mail, Telefon und Brief 
 
Wir verwenden Ihre Kontaktdaten für Werbung, wenn Sie darin eingewilligt haben (Art. 6 Abs. 1 lit. a) 
DSGVO), sowie zur gesetzlich zulässigen Direktwerbung für eigene und verwandte Produkte, wenn Sie 
diese bei Ihrer Bestellung oder Registrierung angegeben haben (Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO in Verbin-
dung mit. § 7 Abs. 3 UWG). 
 
Falls Sie keine Werbung mehr wünschen, können Sie Ihre Einwilligung jederzeit widerrufen oder der 
Direktwerbung widersprechen 

- durch einen Klick auf den Abmelde-Link am Ende der E-Mail 
- per E-Mail an info@strahlenschutzausbildung-juelich.de  
- schriftlich an unsere zu Beginn genannte Unternehmensanschrift (bitte Ihren Namen und die 

Kontaktdaten angeben) 
- oder telefonisch über die zu Beginn genannte Telefonnummer 

 
Ihre personenbezogenen Daten werden an unsere externen und konzerninternen Vermarktungs- und 
Newsletter-Dienstleister und Gewinnspielpartner weitergegeben, sofern sie uns bei der Datenverarbei-
tung unterstützen. Diese werden von uns vertraglich dazu verpflichtet, Daten weder zu eigenen Zwe-
cken zu nutzen noch an andere weiterzugeben. Ohne Ihre ausdrückliche Einwilligung geben wir Ihre 
Daten nicht an Dritte zu werblicher Nutzung weiter. Die von uns verarbeiteten Daten werden gelöscht, 
sobald sie für ihre Zweckbestimmung nicht mehr erforderlich sind und der Löschung keine gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. 
 

 


